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Ein knapper Sieg in der
Liga gegen SuS Rechts-
upweg II macht einen
Abstieg unmöglich. Im
Bezirkspokal ist die
Reise für Bundes erste
Tischtennis-Mannschaft
beendet.

RZ BUNDE. Mit einem 9:7-
Sieg gegen SuS Rechtsup-
weg II haben die Tischten-
nis-Herren des TV Bunde
I einen großen Schritt in
Richtung Klassenerhalt in
der Bezirksliga Weser-Ems
West gemacht.

Die Bunder gingen mit
2:1 aus den Doppeln in Füh-
rung. Nachwuchsspieler
Jan-Hendrik Ostwold vom
SuS glich in einer engen
Partie gegen Götz Zechner
für die Gäste aus. Anschlie-
ßend gewann Ihno Oorlog
nach einem 0:2-Rückstand
nach Sätzen das fünfte Spiel
des Tages.

Carsten Frikke erhöhte
mit einem glatten 3:0-Er-
folg gegen Ingo Garthoff auf
4:2 und Rainer Smidt setzte
sich knapp mit 3:2 gegen
Günter Stenzhorn durch.
Im unteren Paarkreuz punk-
tete Rechtsupweg doppelt.
Habbe Janssen siegte 3:1 ge-
gen den Bunder Timo Cor-
des und Ralf Freitag musste
sich Marcel Voss in fünf
Sätzen geschlagen geben.

Im zweiten Durchgang
hatte Zechner wenig Prob-
leme mit Johannes Ulmann
und holte das 6:4 für die
Rheiderländer. Ostwold ge-
wann auch seine zweite
Partie im Entscheidungs-
satz und verkürzte auf 5:6.

Auch im mittleren und un-
teren Paarkreuz wurden die
Punkte geteilt.

Frikke blieb für den TV
Bunde ungeschlagen und
Cordes behielt in der Ver-
längerung des fünften Sat-
zes die Nerven. Das Schluss-
doppel ging in der Beset-
zung Zechner/Smidt gegen
Stenzhorn/Garthoff mit 3:1
an die Gastgeber.

Sowohl Bunde als auch
Rechtsupweg II - beide
Teams sind Aufsteiger - wer-
den voraussichtlich auch

in der nächsten Saison in
der Bezirksliga spielen und
können bislang auf eine
erfolgreiche Saison zurück-
schauen.
TV Bunde I: Götz Zech-

ner (1), Ihno Oorlog (1),
Carsten Frikke (2), Rainer
Smidt (1), Timo Cordes (1),
Ralf Freitag.
Rechtsupweg: Johannes

Ulmann, Jan-Hendrik Ost-
wold (2), Günter Stenzhorn,
Ingo Garthoff (1), Marcel
Voss (1), Habbe Janssen (2).
Doppel: 3:1.

Auch die zweite Mann-
schaft des TV Bunde war
am Wochenende im Ein-
satz. Gegen den VfL Viktoria
Flachsmeer holten die Rhei-
derländer in der Kreisliga
Leer am Freitagabend einen
9:4-Heimsieg.

Die Partie hätte für die
Rheiderländer nicht besser
beginnen können. Alle drei
Doppel gingen deutlich an
die Bunder und so ging es in
den Einzeln zunächst weiter.
Ralf Freitag konnte sein Spiel
ebenso in drei Sätzen für sich

entscheiden wie Jann Karels
gegen den Flachsmeerer Spit-
zenspieler, Stefan Öttjes, im
engsten Spiel des Tages.

Auch im mittleren Paar-
kreuz gab sich Bunde II
zunächst keine Blöße. Hier
siegte Andre Woest glatt und
Heyo Memenga erhöhte im
zweiten und letzten Fünf-
satzspiel des Tages auf 7:0.
Dann fand Henning Lauts
nicht richtig ins Spiel und
verlor aus Bunder Sicht das
erste Spiel. Arne Klußmann
brachte mit einem Dreisatz-

sieg die 8:1-Führung. In der
Folge konnten die Gastgeber
den Sack zunächst nicht
zumachen. Im Spitzeneinzel
musste Freitag wie in der Hin-
serie seinem Gegner zum Sieg
gratulieren und auch Karels
und Woest versuchten zwar
viel, verloren aber jeweils
in vier Sätzen. Richtig eng
wurde es jedoch nicht mehr,
weil Memenga mit einem
deutlichen Erfolg den siche-
ren Heimsieg des Tabellen-
führers perfekt machte.
TVBunde II: Ralf Freitag

(1), Jann Karels (1), Andre
Woest (1), Heyo Memenga
(2), Henning Lauts, Arne
Klußmann (1).
Doppel: 3:0.
Im Bezirkspokal-Achtelfi-

nale kam es am vergangenen
Mittwoch zum Duell der
Tabellenführer der Kreisli-
gen Leer und Oldenburg, TV
Bunde II und TuS Eversten II.

Der Start verlief ausgegli-
chen. Freitag konnte souve-
rän für die Gastgeber punk-
ten, während Woest nach
gutem Auftritt in vier Sätzen
verlor. Ebenfalls in vier Sät-
zen unterlag Karels seinem
Gegner. Im Doppel zeigten
Freitag und der nur Doppel
spielende Lauts erneut ihre
Klasse und gewannen über-
zeugend zum 2:2-Ausgleich.
Im Spitzenspiel verlor Freitag
jedoch. Im letzten Spiel des
Tages konnte der angeschla-
gene Karels gegen seinen
Gegner nichts mehr ausrich-
ten, so dass Eversten am Ende
mit 4:2 gewann und in die
nächste Runde einzog.
TV Bunde II: Ralf Frei-

tag (1), Jann Karels, Andre
Woest, Henning Lauts.
Doppel: 1:0.

Bundes Erste hat Klassenerhalt so gut wie sicher
Tischtennis-Herren des TV haben nach 9:7-Erfolg gegen Rechtsupweg II großen Abstand zum Tabellenende

Götz Zechner (links) und Ralf Freitag spielenmit demTVBunde I auch in der nächsten Saison in der Bezirksliga. Foto: Bruins

BezirksligaWestHerren

TV Bunde - Rechtsupweg II 9:7

SV Potshausen II - SW Loquard 9:2

SuS Rechtsupweg - TTC Wiesmoor 9:0

TuS Rechtsupweg II - TTG Nord Holtriem 9:4

TTC Wiesmoor - SV Potshausen II 0:9

SuS Rechtsupweg II - SV Potshausen II 4:9

1. SuS Rechtsupweg 14 122:64 24:4

2. SV Potshausen II 15 123:81 23:7

3. SV Warsingsfehn 13 108:52 22:4

4. TV Bunde 13 97:82 16:10

5. SuS Rechtsupweg II 15 99:113 14:16

6. TTG Nord Holtriem 10 73:61 13:7

7. TuS Sandhorst 14 89:102 9:19

8. SW Loquard 11 64:80 7:15

9. Kickers Emden 11 54:92 4:18

10. TTC Wiesmoor 16 42:144 0:32

Kreisliga LeerHerren

Collinghorst/Rajen - TSV Hesel 9:7

SV Potshausen IV - Teut. Stapelmoor III 6:9

Vikt. Flachsmeer - TTC Remels III 9:3

TTC Remels III - Collinghorst/Rajen 2:9

TV Bunde II - Vikt. Flachsmeer 9:4

Teut. Stapelmoor III - TSV Hesel 2:9

1. TV Bunde II 9 81:32 18:0

2. Collinghorst/Rajen 12 92:74 18:6

3. TSV Hesel 10 85:48 15:5

4. SV Teut. Stapelm. III 11 82:70 12:10

5. Vikt. Flachsmeer 10 72:74 10:10

6. SV Potshausen IV 11 58:89 4:18

7. TTC Neudorf 9 46:78 3:15

8. TTC Remels III 10 35:86 2:18

BezirkspokalHerren

Achtelfinale:

TV Bunde II - TuS Eversten II 2:4

TTC Waddens - TuS Hasbergen II 4:0

SV GW Mühlen IV - Hoogsteder SV 4:3

SV Grün-Gelb Roffhausen - TTV CLP III 4:1

FC Rastede III - SV Ochtersum 4:0

TTC Wiesmoor II - VfR Voxtrup 0:4

TSR Olympia WHV II - SuS Emden 4:1

TTV Stirpe-Oelingen - SV BW Dörpen So.

TISCHTENNIS

Viele bunt verkleidete Kinder der Vorschulkinder-Turngruppe (links) und der Eltern-Kind-Turngruppe des TV Bunde (rechts oben) sowie von der Eltern-Kind-Turngruppe des SV Teutonia
Stapelmoor haben in den vergangenen Tagen Karneval gefeiert. Fotos: privat

RZ BUNDE. Auf der Mit-
gliederversammlung des Be-
zirksverbandes Ostfriesland
wurde kürzlich Hans-Egon
Düring aus Bunde mit der
Ehrennadel in Gold des Pfer-
desportverbandes Weser-Ems
ausgezeichnet.

Diese erhielt Hans-Egon
DüringvonClausBergjohann,
Vorsitzender des Pferdesport-
verbandes Weser-Ems, für
seine Verdienste um den Pfer-
desport. Im Jahr 2000 über-
nahm er das Amt des Spre-
chers des Fachausschusses

von Dierk Wardenburg. Fast
genauso lange unterstützt er
als Vorsitzender den Reit- und
Fahrverein Rheiderland. Seit
1986 wird er als Richter auf
der Liste der Turnierfachleute
geführt. Mit den höchsten
Qualifikationen Grand Prix
und Springen Klasse S ****
wird der Podologe aus Bunde
auf den Turnieren in Weser-
Ems und darüber hinaus
eingesetzt. Besonders liege
Hans-Egon Düring die Ausbil-
dung der Nachwuchsrichter
am Herzen.

Ehre für Bunder
Pferdesport: Goldnadel für Funktionär

RZ FIRREL. Manuel Suda
spielt auch in der kommen-
den Saison bei Grün-Weiß
Firrel. Das teilte der Vorsit-
zende des Fußball-Landes-
ligisten, Johannes Poppen,
mit.

In der vergangenen Wo-
che hatte der Club bereits
mit seinen beiden Trainern,
Bernd Grotlüschen und Da-
niel Franziskus, auch für die
Saison 2020/2021 verlängert.
Nun folgt die Zusage von ei-
nem der Topspieler des Lan-
desligisten. Die Gespräche

mit den Spielern seien ange-
laufen und erste Ergebnisse
können präsentiert werden.

Der Club könne sich auch
künftig auf die Tore des Stür-
mers freuen und verlassen.

Suda führt derzeit mit
zehn Treffern die interne Tor-
schützenliste der Firreler an.
Der Verein freue sich, dass
Suda auch in den nächsten
Jahren beim SV GW Firrel
spiele, sagt Poppen. »Suda ist
für GW Firrel ein sehr wich-
tiger Spieler und hat eine
sehr gute Entwicklung in

Firrel genommen.« Er sei un-
glaublich talentiert und sehr
ehrgeizig, so die Meinung der
Verantwortlichen bei Firrel.

Seit drei Jahren spielt Suda
nun in Firrel. In der Jugend
spielte er Bundesliga beim
SV Werder Bremen und war
auch beim SV Meppen aktiv.
Im Herrenbereich sammelte
er Erfahrungen bei Hansa
Rostock und Kickers Emden.
Er sei mit 23 Jahren noch
sehr jung und träume weiter-
hin von einer Profikarriere.
Dazu habe er auch das Zeug,

sind seine Trainer, Grotlü-
schen und Franziskus, sicher.

Er habe sich dennoch
für Firrel entschieden und
werde seinen Weg machen,
glauben die Trainer. Bei Fir-
rel habe Suda eine Heimat
gefunden und fühle sich sehr
wohl. Der Verein wolle ihn
weiterhin auf seinem Weg
begleiten und entwickeln.
Sollte ein Verein aus der
Regionalliga oder 3. Liga
anklopfen, sei Firrel gerne
behilflich und werde unter-
stützend zur Seite stehen.

Firrel hält Topspieler Manuel Suda
23-jähriger Torjäger bleibt trotz hoher Ambitionen beim Landesligisten

RZ BUNDE/STAPELMOOR.
Superhelden, Prinzessinnen
und Comicfiguren versam-
melten sich am Rosenmon-
tag in der alten Mölen-
land-Halle in Bunde. Das
Eltern-Kind-Turnen des TV
Bunde stand an diesem Tag
unter dem Motto »Karne-
val«. Mehr als 20 Kinder im
Alter bis vier Jahre hatten
sich verkleidet und feierten
zusammen mit ihren Eltern.
Dabei wurden verschiedene
Stationen zum Turnen auf-
gebaut, es gab Luftballons,
Musik und ein kleines Buffet.
»Die Stimmung bei den Kids
und den Eltern war wirklich
super. Diese Karnevals-Turn-
stunde hat allen viel Spaß
gemacht«, sagte Übungslei-
terin Maike Abbas.

Auch die Kinder der Vor-
schulkinderturngruppe des
TV Bunde feierten eine fröh-
liche Turnstunde. Die Mütter
und Väter trugen mit einem
leckerenBuffetzumGelingen
bei. Ebensokam beimEltern-
Kind-Turnen desSV Teutonia
Stapelmoor der Karneval
nicht zu kurz. Viele Kinder
kamen auch hier verkleidet
und interessant geschminkt
in die Turnhalle.

Karneval bei
Turnstunden im
Rheiderland

RZ LEER. Die E-Junioren
von Frisia Loga und Ger-
mania Leer nehmen am
EWE-Wintercup-Endturnier
in der EWE-Arena in Olden-
burg teil. Beim Qualifikati-
onsturnier belegten sie und
der SV Hage die ersten drei
Plätze und sicherten sich die
Teilnahme. Am 1. März geht
es um die Qualifikation für
das Endturnier im Wesersta-
dion beim Spiel gegen den 1.
FC Köln. Zwei Werder-Profis
werden als Turnierpaten das
Geschehen vor Ort verfolgen.

Leer und Loga
spielen um den
EWE-Wintercup


